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führten Preise 4 Wochen nach Erscheinen. Die Lieferung erfolgt per Post od. Spedition. Bei 
Aktionen gilt: Gültig, solange der Vorrat reicht. Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

NEU!!!   NEU!!! 
Alles neu macht der Herbst
Auf der diesjährigen WWDC 2016 hat Apple
ein Feuerwerk an Ankündigen gezündet:
Das nächste Mac OS X wird macOS Sierra
heißen. Eines der größten Updates des welt-

weit leistungsstärks-
ten Betriebssystems
für den Desktop, mit
neuen Funktionen,
die den Mac intelli-
genter und hilfreicher
als jemals zuvor ma-

chen. Siri ist jetzt auf dem Mac mit ganz
neuen Fähigkeiten, um den Nutzern mit den
Dingen zu helfen, die sie jeden Tag auf ihrem
Desktop machen. Mit Siri können Anwender
nach Informationen suchen, Dokumente fin-
den, Suchresultate anheften oder mittels
Drag & Drop bewegen und sogar die System-
einstellungen bedienen. Eine nahtlose Inte-
gration von iCloud macht alles auf dem
Schreibtisch und im Dokumente-Ordner auf
iPhone und iPad verfügbar, sodass man
immer Zugriff auf alle benötigten Dateien hat.
Universal Clipboard erlaubt es Inhalte auf
einem Gerät zu kopieren, darunter Text, Bil-
der, Fotos und Videos, und sie auf ein ande-
res Apple Gerät einzufügen. Apple Pay
kommt mit Sierra auf den Mac, sodass es
noch einfacher wird sicher und geschützt on-
line einzukaufen. Und Fotos hilft jetzt dabei,
bedeutsame Erinnerungen wieder zu entde-
cken, die Bibliothek zu organisieren und Bil-
der wie ein Profi zu perfektionieren.
Ebenfalls neu wird das iOS 10 werden, der
bisher bedeutendsten Version des weltweit
fortschrittlichsten mobilen Betriebssystems,

mit einem umfassendem Update für Nach-
richten, das ausdrucksstärkere und noch
mehr animierte Wege bereitstellt, um mit
Freunden und Familie Nachrichten auszutau-
schen, wie beispielsweise Sticker und Effekte
im Vollbildmodus. iOS 10 erweitert den Leis-

tungsumfang von
Siri durch das Zu-
sammenspiel mit
Apps und beinhaltet
die wunderschön
neu gestalteten
Apps Karten, Fotos,
Apple Music und

News sowie die Home App, die eine einfache
und sichere Möglichkeit bietet, Produkte zur
Heimautomatisierung an einem Ort zu ver-
walten. iOS 10 eröffnet Entwicklern mit Siri,
Karten, Telefon und Nachrichten unglaubliche
Möglichkeiten.
Ebenfalls vorgestellt wurde watchOS 3 inklu-
sive deutlich verbesserter Leistung mit der

Möglichkeit bevorzugte
Apps sofort zu starten,
verbesserter Naviga-
tion wie dem neuen
Dock und völlig neuen
Fitness- und Gesund-
heitsmöglichkeiten für

Apple Watch. Ab diesem Herbst verfügbar,
führt das Update die bahnbrechende Breathe
App ein, entworfen um Nutzer dazu anzure-
gen, sich während des Tages einen Moment
Zeit für Atemübungen zur Entspannung und
Stressreduzierung zu nehmen. Die Aktivitäts-
app beinhaltet jetzt sowohl die Möglichkeit
zum Teilen, Vergleichen und Wetteifern als
auch die Möglichkeit für Rollstuhlfahrer ihre
Aktivitätsringe zu schließen. 
Und als letzte Neuerung bei den Betriebssys-

temen wurde auch ein Ausblick auf tvOS ge-
geben. Mit erweiterten Siri-Funktionen, ein-
schließlich der Suche in sogar noch mehr
Apps, YouTube-Suche, Themensuche und
dem direkten Empfang von weiteren Live-Ka-
nälen können Kunden auf ihre bevorzugten
Inhalte noch schneller zugreifen. Apps sind
die Zukunft des Fernsehens und mit Single
Sign-on können Kunden sämtliche Videoka-
näle ihrer Pay-TV-Anbieter durch eine einfa-
che, einmalige Anmeldung authentifizieren,
um all ihre Netzwerk-TV-Apps zu genießen.

AKTUELL!!!
Floome™ Alkoholmessgerät
If you drink, Floome™. Ein Blasen ge-
nügt: Floome misst die Konzentration
des Alkohols im Blut und die Zeit der
Verdauung Ihres Alkoholgehalts. Ver-
binden Sie Floome mit Ihrem
Smartphone durch die Standard Audio-
Buchse, drehen Sie die Tülle und bla-
sen Sie. Floome benützt denselben
Sensor, der für die Alkometer der
Polizei verwendet wird. Stellen
Sie Ihr Gewicht, Geschlecht, Ihre
Größe und Ihr Alter ein, um Ihre
Maße und die Wiederherstel-
lungszeit auf Grund Ihres Körper-
baus zu personalisieren. Mit
Floome können Sie außerdem
auch nahe gelegene Taxis und
Lokale finden, die Tests mit Ihren
Kontaktadressen teilen, Ihre Maße speichern.
Erhältlich in den Farben schwarz und rot
Floome                                  €   74,17.-
Floome Mundstück 10 Stk. €   29,17.-

Aktionen und Neues

Tipps und Tricks:
Wenn iCloud nicht synchronisiert
3) Hatte iCloud ausreichend Zeit zur 
Synchronisation?
Apple preist zwar die Schnelligkeit von iCloud an.
Verschiedene Faktoren können allerdings dazu füh-
ren, dass der Datenabgleich etwas länger dauert.
Basis-Dienste wie Kalender, Kontakte und Safari-
Lesezeichen sollten die Daten bei einer guten Inter-
netverbindung binnen Sekunden synchronisieren.
Komplexere Inhalte wie Fotos in Originalgröße, Full-
HD- oder gar 4K-Videos benötigen aber, je nach
Upload-Geschwindigkeit, einiges an Zeit, bis sie auf
Apples iCloud-Servern landen. Wer sein iPhone
oder iPad über iCloud Backup sichert, muss insbe-
sondere beim ersten Backup in der Regal mit einer
Wartezeit von einigen Stunden rechnen, da die Da-
tensicherung mehrere Gigabyte groß sein kann.
Da die iCloud-Synchronisation auf effizienten Da-
tentransfer optimiert ist, wirkt außer einer schlech-
ten Internetverbindung auch ein schwacher oder

fast leerer Akku negativ auf den Datenabgleich.
Synchronisationen, die normal nur wenige Momente
bis einige Minuten beanspruchen, können sich da-
durch in die Länge ziehen.

4) Ist die aktuelle Betriebssystemversion 
installiert?
Apple optimiert mit Updates nicht nur die Leistung
des Systems, merzt Fehler aus und führt neue
Funktionen ein. Aktualisierungen kümmern sich des
öfteren auch um Problembehebungen im Zusam-
menhang mit iCloud. Ob Updates verfügbar sind,
sehen iOS-Nutzer über „Systemeinstellungen > All-
gemein > Softwareaktualisierung“. Auf Apple-Rech-
nern genügt es, den Mac App Store zu öffnen und
auf „Updates“ zu klicken. Wer iCloud auf Windows-
PCs einsetzt, sollte ebenfalls darauf achten, immer
die aktuellste Version zu verwenden.
Für bestimmte mit iCloud verbundene Dienste sind
System-Updates sogar essenziell. Die auf der
WWDC 2015 von Apple präsentierte runderneuerte
Notizen-App setzt OS X El Capitan (OS X 10.11)
und iOS 9 voraus. Apples Online-Festplatte iCloud

Drive verlangt mindestens OS X Yosemite (10.10)
und iOS 8. Die iCloud-Drive-App für iDevices gibt es
sogar erst seit iOS 9.

5) Handelt es sich um den richtigen iCloud-Ac-
count? Sind alle benötigten iCloud-Dienste ein-
geschaltet?
Manchmal scheitert die Synchronisation von iCloud-
Diensten schlicht daran, dass der Nutzer gar nicht
über seinen Account eingeloggt ist. Oder es ist aus
irgendeinem Grund ein anderer Login aktiv, etwa
weil das Apple-Gerät von jemand anderem über-
nommen wurde, ohne den alten Account zu deakti-
vieren. Vielleicht hat der Nutzer seinen iCloud-Login
auch geändert und vergessen, die neuen Daten auf
allen Geräten einzugeben.
Ohne den gleichen iCloud-Login auf allen verbunde-
nen Geräten kann die Synchronisation nicht funktio-
nieren. Auf Macs sehen Nutzer über
„Systemeinstellungen > iCloud“, welcher Account
aktiv ist und können die persönlichen Daten über
„Accountdetails“ ändern. Auf iDevices tippen An-
wender auf „Einstellungen > iCloud“.
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